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Im Barock⸗prunkſaal der Staatl . Hochſchule für Muſik erklangen
bereits zum 2 . Male die heiter - beſchwingten Weiſen der hiſtoriſchen
Abenoͤmuſiken. Aufn . Bauer

takt , und auch der Beſuch durfte als recht erfreu
lich bezeichnet werden . Unter den Anweſenden
bemerkte man Oberbürgermeiſter , SA - Standarten —

führer Dr . Hüſſy , Verwaltungsdirektor , SS

Sturmführer Supper , und Verkehrsdirektor

Fröhlich . Das Programm zeichnete ſich durch

geſchmackvolle Zuſammenſtellung aus und wirkte

durch die hochkünſtleriſche Wiedergabe der Aus

übenden anregend und unterhaltend zugleich . Von

Paul Peuerl ( 1580 —1630 ) bis Georg Friedrich
Händel und Johann Sebaſtian Bach waren ent

zückende Tonſchöpfungen , Madrigale und Lieder

zu hören , Vokal - und Inſtrumentaldarbietungen

wechſelten miteinander ab , ſo daß der Abend

reichen Kunſtgenuß vermittelte . Der Gemiſchte

Chor und das Orcheſter der Staat

lichen Hochſchule für Muſik durften mit

ihrem Dirigenten Günth für ihre Leiſtungen

wohlberechtigten Beifall entgegennehmen . Das

zweite Konzert brachte bei ebenfalls gutem Beſuch
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und in Anweſenheit von Bürgermeiſter Dr . F ri⸗

bolin „Klaſſiſche und Romantiſche Serenaden

muſik “ , die das Karlsruher Kammer⸗

orcheſter unter ſeinem temperamentvoll und

ſouverän leitenden Dirigenten Walter Schlage —
ter hervorragend zu interpretieren verſtand . Be —

ſonders ſtarken Beifall fanden zwei ſchillernde und

liebreizende Menuette von Boccherini , ferner die

„ Kleine Nachtmuſik “ von Mozart und Tſchai —

kowskys Serenade in G—⸗dur . Herzlicher Beifall
wurde auch hier den Künſtlern zuteil . Der dritte

Abend der hiſtoriſchen Zyklus - Konzerte , ein

„Deutſch - Italieniſcher Barockabend “ , ausgeführt
vom Karlsruher Kammerquartett für Alte Muſik ,
wurde im Marmorſaal des Schloſſes veranſtaltet .
Hierüber wird in der nächſten Ausgabe der

„ Karlsruher Monatsſchau “ noch eingehender be—

richtet werden .

Die folgenden Konzerte finden wiederum

jeweils an Mittwochabenden ſtatt , und zwar am

9. und 23 . Auguſt und am 6. September . Den

vierten Abend — „ Muſik am Markgräflichen Hof “

—beſtreitet das Karlsruher Kammerorcheſter un —

ter Leitung von Walter Schlageter im Barock —

Prunkſaal der Staatlichen Hochſchule für Muſik ,
das fünfte und ſechſte Konzert werden wieder im

Marmorſaal des Schloſſes aufgeführt , und zwar

ſteht das Konzert am 23 . Auguſt unter dem Motto :

„ Meiſter der Klaſſik und Frühklaſſik “ und wird

von Mitgliedern des Karlsruher Kammerorcheſters
ausgeführt , während das Schlußkonzert mit Wer —

ken des „ Heiteren Rokoko “ nochmals das Karls —

ruher Kammerquartett für Alte Muſik zur Gel —

tung kommen läßt .

Eine Blütenleſe von frohen und fröhlich ſtimmen —
den Melodien iſt in dem Geſamt - Zyklus der feſt —

lichen Abendmuſiken enthalten . Sie ſind geeignet ,
den Zuhörern beglückende Feierabendſtimmung zu

beſcheren und ihnen im ſchönſten Sinne Unter —

haltung zu bieten . Dieſer neue Anziehungspunkt
im Veranſtaltungsprogramm der badiſchen Lan —

deshauptſtadt wird ihr ohne Zweifel einen ver —

ſtärkten Beſuch und weitere Freunde und Bewun —

derer ihrer ſonſtigen Schönheiten und Vorzüge

zuleiten . m .
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